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Kongress Kommunale Wirtschaftsförderung NRW am 20. Mai 2015 in Mülheim

Sehr geehrte Damen und Herren Bürgermeisterinnen und Bürgermeister,
der diesjährige Kongress Kommunale Wirtschaftsförderung NRW findet statt
am 20. Mai 2015

im Haus der Wirtschaft

Wiesenstraße 35 • 45473 Mülheim an der Ruhr

Sein Titel lautet: 

Digitaler Wandel:  Herausforderungen für Politik, Wirtschaft und Wirtschaftsförderung

Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.

Die Wirtschaft erlebt derzeit eine digitale Revolution, die mit der Erfindung der Dampfmaschine vergleichbar ist. Es wird von der vierten industriellen Revolution, „Industrie 4.0“ gesprochen. Über Barcodes oder Chips geben im Zeitalter der Industrie 4.0 die Dinge selbst die Antwort auf Fragen nach ihrer konkreten Fertigung, Distribution oder Lagerung. Auf diese Weise kommunizieren die Objekte miteinander. Es entsteht ein Internet der Dinge und Dienste. Dieser rasante Fortschritt der Informations- und Kommunikationstechnologien und der ständig zunehmende Wissens- und Informationsaustausch bieten wirtschaftliche Chancen gerade für den ländlichen Raum, weil „analoge“ Distanzen an Bedeutung verlieren. Es bestehen aber auch Risiken: Das Internet wälzt derzeit den Einzelhandel vor Ort um. Der Online-Versandhandel hat explosionsartige Umsatzentwicklungen. Innenstädte drohen dadurch zu veröden. Kommunen und ihr Einzelhandel müssen hierauf zukunftsfähige Ant-worten darauf finden.

Gemeinsam mit Staatssekretär Dr. Günther Horzetzky aus dem Wirtschaftsministerium NRW und Vertretern von Industrie- und Handelskammern wollen wir darüber diskutieren, welche Einflussnahmemöglichkeiten kommunale Wirtschaftsförderer in dieser Entwicklung haben, und mit welchen Auswirkungen sie für ihre Kommunen und Wirtschaftsunternehmen vor Ort rechnen müssen.

Den Tagungsablauf und die Anmeldeunterlagen entnehmen Sie bitte den beigefügten Unterlagen.

Mit freundlichen Grüßen
In Vertretung
(Horst-Heinrich Gerbrand)
Anlagen
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